
Bad Griesbach. Es ist kaum
zu glauben, aber der Bayernfan-
club „Pomperlbuam“ feiert heu-
er seinen 30. Geburtstag. Zwei
Tage lang geht es am 15. und 16.
Juli hoch her. „Der 30. ist ein gu-
ter Grund zu feiern“, findet Ver-
einspräsident Manfred Wagner.
Und dazu holen sich die Bayern-
fans tolle Gäste in die ASC-
Stockschützenhalle: Die Kaba-
rettisten Martin Frank und Fran-
ziska Wanninger.

Der Bayernfanclub „Pomperl-
buam“ Bad Griesbach ist einer
der größten Fanclubs des FC
Bayern München. Aktuell fie-
bern hier 1866 Mitglieder bei
den Spielen der Roten mit. „Uns
gibt es seit 1. Oktober 1986, da
wurden wir offiziell ins

Inzwischen schon
1866 Mitglieder

Fanclubregister des FC Bayern
München mit der Nummer 215
aufgenommen“, erzählt Man-
fred Wagner, der seit damals
auch Präsident des Vereins ist.
Und woher kommt der Name?
„Unser Markenzeichen ist die
Pomperlhaube, die bereits von
mehreren Prominenten getragen
wurde und uns dadurch ein we-
nig bekannt gemacht hat“, er-
zählt Wagner. Eine nette Anek-
dote, die viel über den Verein
aussagt. Denn das Vereinsmotto
lautet „Gaudi statt Rowdy“.

Im Mai 1986 feierten die Bay-
ern nach einem 6:0-Sieg über
Borussia Mönchengladbach die
Meisterschaft und eine Woche
später den DFB-Pokalsieg nach
einem 5:2 gegen den VfB Stutt-
gart, durch drei Tore von Roland
Wohlfarth und zwei von Micha-
el Rummenigge. Mitten drin da-
mals im Berliner Olympiastadi-

Ein humoriger Abend zum 30. Geburtstag

on auch Griesbacher Bayern-
fans. „Nach diesen zwei Titeln
war allen Beteiligten klar: Wir
gründen einen eigenen Bayern-
Fanclub“, so Wagner über die
Anfänge.

Zunächst ein wenig belächelt,
sind die Pomperlbuam 30 Jahre
später einer der größten Bayern-
fanclubs weltweit und zählen zu
den größten Vereinen im Land-
kreis Passau. Der bietet nicht
nur Fußballfahrten an: Jedes
Jahr stehen viele gemeinsame
Aktivitäten wie Städtereisen,
Stockturniere, Wandern, Rip-
perlessen, Grillen, Partys usw.
auf dem Programmzettel des
Vereins. „Wir pflegen vor allem
die Kameradschaft“, so Wagner.
Dazu kommt eine große soziale
Ader des Vereins. „Wir wirt-
schaften nicht nur in die eigene

Tasche, sondern spenden regel-
mäßig für soziale Zwecke“, be-
tont Wagner. In den letzten 30
Jahren spendeten die Pomperl-
buam rund 50 000 Euro für so-
ziale und gemeinnützige Ein-
richtungen.

Den runden Geburtstag feiern
die Pomperlbuam heuer mit hu-
moriger Unterstützung: Zum
Kabarettabend am Freitag, 15.
Juli, kommen Franziska Wan-
ninger und Martin Frank. Ex-
trem bayerisch ist Franziska
Wanninger: Aufgewachsen auf
einem einsamen Hof mit
Schnapsbrennerei bei Marktl
am Inn in Oberbayern, präsen-
tiert sie beim Pomperlbuam-Ka-
barettabend Auszüge aus ihrem
zweiten Programm „AHOIbe –
Guad is guad gnua“. Mit dabei
ist auch Martin Frank. Der ge-

Bayernfanclub Pomperlbuam feiert sein Jubiläum im Juli mit zwei Kabarettisten – PNP verlost Karten

bürtige Hutthurmer erntet der-
zeit landauf landab viel Beifall
für sein zweites Soloprogramm
„Alles ein bisschen anders! Vom
Land in d’ Stadt“. Und weil nach
den zwei Kabarettisten noch
Zeit zum Feiern bleibt, geht es
am Freitagabend in der Stock-
halle wohl bis in die frühen Mor-
genstunden weiter mit einem Ol-
dieabend und DJ Bayernpower
aus Landshut.

Am Samstag wird dann zünf-
tig beim Festabend der 30. Ge-
burtstag des Bayernfanclubs mit
der Band „Hurricane and
friends“ weiter gefeiert. Karten
für den Kabarettabend am 15.
Juli gibt es ab sofort bei Silvia
Wagner, 4 08532/3378. Oder
mit ein bisschen Glück bei der
Verlosung. − red

VERLOSUNG
Die PNP und die Pomperlbuam
verlosen 5x2 Freikarten für den
Kabarettabend. Senden Sie bis
Donnerstag, 11 Uhr, eine SMS
mit dem Text pnp ticket
pomperl an die Nummer 520 20
(49 Cent pro SMS; keine Vor-
wahl). Bitte hinter dem Lö-
sungswort nach einem Leerzei-
chen Namen und Wohnort ange-
ben. Wer sich telefonisch an der
Kartenverlosung beteiligen
möchte, wählt die Nummer
4 0137/808 400 996 (50 Cent
pro Anruf/mobil ggf. abwei-
chend). Auch hier ist bis Don-
nerstag , 11 Uhr, das Stichwort
Pomperl zu nennen sowie
Name (bitte den Nachnamen
buchstabieren) und Wohnort.
Die Gewinner-Namen werden
am Freitag veröffentlicht.
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